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Berlin 15 Mai Der Kaiſer und die Kaiferin trafen
heite mittag 1 Uhr auf der Saalburg bei Homburg v d H
ein und unferzögen unter Führung des Bauraths Jakoby das
Römerkaſtell einer eingehenden Beſichtigung Nach einſtündigem
Aufenthalte fuhren die Mafeſtäten nach Schloß Friedrichshof zum
Beſuche der Kaiſerin Friedrich weiter Die Rückreiſe nach
Wiesbaden erſolgie um 5 Uhr die Ankunft in Wiesbaden gegen

Uhr Dort eingetroffen begaben die Majeſtäten ſich als
bald in das Hoflheater um der Aufführung der Oper Mignon
beizuwohnen

Parlantentariſches

Der Kolonialratheiſt zum 12 Juni nach Berlin ein
beruſen worden

Die Ausſichten der Kanglvorlage im Reichstage
ſo ſchließt die Kreuzztg ihren Wochenartikel haben ſich ſo
weit man die Stimmung aus dem Lande kenne und dazu
fließe überreichliches Material in der letzten Zeit nicht ver
beſſert ſondern erkennbar verſchlechtert Wirklich

Die Kanalkommiſſion des Abgeordnetenhauſes gedenkt
heute ihre Berathungen zum Abſchluß zu bringen und die ent
ſcheidenden Beſchlüſſe zu faſſen

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für den Geſetz
entwurf betr die Kreisärzte und die Geſundheits
kommiſſionen iſt mit der zweiten Leſung uicht wie mit
der erſten in einer Sitzung zum Ergebniß der Durchberathung
gekommen Die Berathungen mußten vielmehr bei der Ab
ſtimmung über die Gefundheitskommiſſionen in Städten mit
mehr als 5000 Einwohnern abgebrochen werden Ferner iſt
auch eine dritte Leſung in Ansſicht genommen wenigſtens iſt
ein ſolcher Antrag geſtellt worden und wird zweifellos an
genommen werden Außerdem haben die Abgg Brütt und
Engelbrecht folgende Anträge eingebracht

Die Stagksregierung aufzufordern I nach Feſlſtellung der
Bezüge der Kreisphyſiker mit ſtaatlicher Beſoldnng Gebühren
nnd Nebenämtern zu erwägen ob und inwieweit eine Er
höhung der ſtaatlichen Beſoldung nothwendig iſt und im Be
darſsfalle dem Landtage der Monarchie eine entſprechende
Vorlage bald möglichſt zugehen zu laſfen und 2 dem Landtage
bald möglichſt eine Vorlage zugehen zu laſſen welche bezweckt
zur Verwertihung der bisher auf dem Gebikte der äffentllichen
Geſundheitspflege gemachten Erfahrungen und erzielten Reſul
tatle in den Provinzeu ſtaatliche Unterſuchungsanſtalten ein
zurichten an denen Beainte anzuſtellen ſind welche auf Er
fordern der zuſtändigen Behörden in Angelegenheiten des

aGeſundheitsweſens ſich gutachtlich zu äußern haben
Die Löſung der Charfreitagsfrage wie ſie im

Herrenhauſe am Freitag erfolgte iſt für die Katholiken
ganz üunannehmbar So erklärt die Germania und fügt
hinzu Nicht mehr unſer Epiſkopat wird ſich weiter bemühen
dieſe Angelegenheit in verſöhnlichem Sinne zu löſen ſondern
das kalhöliſche Volk wird dieſelbe in die Hand nehmen und feine
Vertreter werden nun in einem anderen Tone zu der wohl
wollenden Regierung ſprechen Sie hat den Kampf wenn auch
nicht gewollt ſo doch hervorgerufen Sie wird auch die Kriegs
koſten zu zahlen haben Man ſage es nur gerade herans wenn
man den Kampf will wir können denſelben aushalten ob aber
der preußiſche Staat ein zweites mal bezweifeln wir

Ein parlamentariſcher Berichterſtatter will wiſſen daß der
Geſehentwurf betr die Reform des Gemeindewahlrechts

och in dieſer Tagung dem Landtage zugehen werde

Volkswirthſchaftliches

Die Beſchränknung der Freizügigkeit wird von
der agrariſchen Preſſe ganz energiſch gefordert Die Regie
rung darf fich durch thörichtes ſozigldemokratiſches Gerede von
Eingriffen in die perſönliche Freiheit von Beſchränkung der
Freizügigkeit uſw von dieſer Pflicht micht abwendig machen
laſſen Um die Regierung zur Erfüllung dieſer Pflicht au
zuhalten bedarf es aber einer ſteten unermüdlichen Einwirkung
der dentſchen Land wirthſchaft So die Dtiſch Tages
ztg die von der Auffaſſung auszugehen ſcheint daß ihre
Wünſche für die Regierung Befehle ſeien Ueber die Be
rechtigung dieſer Forderung macht ſich das Organ des Biündes
der Landwirthe keine Skrupel Die Gründe der Ab
wanderung der ländlichen Arbeiter eingehend zu er
örkern iſt zwecklos weil ſie zur Genüge feſtgeſtellt
ſind Den Arbeitermangel zu verhindern iſt erſte
nationale Pflicht der Regiernng Die Regierung und
die Parteien ſind ſich der ſchwerwiegenden Bedeutung der
Arbeiterfrage für die Landwirthſchaft anch voll bewußt Der
Finanzminiſter v Miquel hat geſtern im Abgeordnetenhauſe die
durch die Berl Pol Nachr ſchon angekündigten Maß
nahmen zur Förderung der inneren Kolomiſation durch Ge
währung billigen Kredits in Ausſicht geſtellt Dem Bunde
der Landwirthe iſt mit derarligen kleinen Mitteln aber nicht
gedrent Er proklamirt das Recht auf Arbeiter und verlangt
hierfür Unterſtützung durch die Mächlmittel des Staates Die
Sozialdemokraten können ſich über Mangel an wirkſamen
Agiiglionsmitteln wahrlich nicht beklagen die regktionären
Parteien ſorgen in reichlichſtem Maße hierfür

Die Oſtdeutſche Spritfabrik Geſ m b H wurde
geſtern wie uns berichtet wird mit einem Stammkapital von
992,500 M und dem Siße in Verlin begründet Den Auſſichts
rath bilden die Herren Major von Tiedemann Seeheim von

eler Melno Dr von Hauſemann Pempowo Beyme Eichenhorſt
G Amtsrath Sarqzin Lüſchwitz Zum Geſchäflsführer der
8 beſt wurde Herr Wildelm Kantoxowicz beſtellt Die

obritonlage ſoll bei Berlin errichtet werden
Ge 1,200,000 M Stammkapital wird die Aufnahme weiterer
Kelgaſgaſter vorbehalten Auch ſollen mit Nichtgeſellſchaftern

erträge auf Lieferung des Rohſpirkitus abgeſchloſſen werden

Der allgemeine Gew in Frankurt a M erſedigte in ſeiner Schlußſihung die abgebrochene
erhandlung über die Frage der Arbrilsvermittelung Die
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dafür eingeſetzte Kommiſſion hatte eine Reſolution vorgelegt in
der es heißt der Kongreß halte an dem grundſätzlichen Stand
punkt feſt daß der Arbeitsnachweis den Arbeiterorganiſationen
gehöre Er erkenne aber an daß es unter den beſtehenden Ver
hältniſſen an manchen Orten für eine Reihe von Berufen von
Vortheil ſein könne ſich an kommunalen Arbeitsnachweiſen zu
betheiligen Dieſe ſeien jedoch nach beſtimmten näher präziſirten
Gründſätzen auszugeſtalten Die Reſolution wurde mit allen gegen
5 Stimmen angenommen Jn ſeinem Schlußwort erklärte der Vor
ſitende Legien Jn bürgerlichen Blättern iſt zu leſen daß der
Vertreter der Geueralkommiſſion Legien erklärt habe die Gewerk
ſchaften Deutſchlands ſeien nicht ſozialdemokratiſch Demgegenüber
mnß ich bemerken oaß ich andererſeits aber erklärt habe daß die
Mitglieder zum größten Theile Sozialdemokraten ſind Der
zweite Vorſitzende Bömelburg Hamburg hebt in ſeinem Schluß
wort nochmals hervor daß zwiſchen den Gewerkſchaften und
der Sozialdemokratie keine trennenden Punkte beſtehen Jchmöchte den Kongreß nicht ſchließen ohne der Dresdener Oper

zu gedenken Lebhaftes Bravo Dort iſt eine Reihe Männer
als Opfer der jetzt herrſchenden Tendenz lebend begraben Für
die deutſchen Arbeiter ſind ſie keine Verbrecher ſie werden für
ſie eben ſolche Ehrenmänner bleiben wie die Opfer des
Eſſener Meineidsprozeſſes Stürmiſcher Beifall Stimmen Sie
mit mir ein in ein dreifaches Hoch auf die deutſche Arbeiter
bewegung und die Solidarität Hochrufe Der Kongreß wurde
hierauf geſchloſſen

Kirche und Schnle,
Die durch die Blätter gehende Nachricht daß der Kultus

miniſter dem Profeſſor Dr Schell den Verzicht auf ſeine
Profeſſur nahe gelegt und demſelben dafür eine Profeſſur an
der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Würzburg ge
boten habe iſt unrichtig Ebenſo iſt unrichtig daß Profeſſor
Dr Schell kürzlich in München mik dem Kultusminiſter konferirt

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemi
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Abdruck unſerer OriWer iſt nicht geſtatt

1899
Ab Dr Oertel konſ Der Antrag ſei d t wordeauf anneese ren of heutige
Debatte komme ihm vor wie eine Kanonade ich gen
ſondern gegen fozialpolitiſche Friedenstauben e Gefahr zu
Betrügereien liege nicht vor es müßte jemand auf 8 Jahre ſeine
Jnvalidität vorausſehen und ſo lange kleben

Abg Franken nl Der Beſchluß der Kommiſſion ſei m
14 gegen 13 Stimmen gefaßt worden ſo daß die wichtige Sache
vom Plenum entſchieden werden ſolle Jn manchen Staaten
werde es gar nicht möglich ſein ein Einkommen von 3000 M
ſicher feſtzuſtellen Er bitte es bei der Frau rgerertag
a Der größere Theil ſeiner Freunde werde für d
eintreten

Abg Richter warnt vor Ueberſchätzung der Leiſtungsfähigket
des Staates Man follte nicht Erwärtungen erregen die
pieht erfüllen können Die Konſervativen ſcheinen hauptſächli

ren e Juſpektoren und Ansgedingern tRenten ſichern zu wollen Es werde ſich empfehlen die Ab
ſtimmung hierüber zu vertagen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Er ſtehe ſelbſtredend ſo
lange auf dem Standpunkt der Regiernngsvorlage ſo lange der
Bundesrath einem anderen Beſchluß nicht beigetreten ſei Die
Regierung lege ſich Beſchränkung in der Debatte auf weil ſie
wünſche da
bald zuſtande komme

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg v Saliſch und
Nichter wird die Diskuſſion geſchloſſen Die Abſtimmung
über S 8 nebſt den Anträgen wird ausgeſetzt

Nach 8 10 erhält derjenige nicht dauernd erwerbsunfähige
Verſicherte Jnvalidenrente welcher während 26 Wochen un
ünterbrochen erwerbsunfähig geweſen iſt für die weitere Dauer
ſeiner Erwerbsunfähigkeit

Die Abgg Albrecht u Gen Soz beantragen ſtatt
26 Wochen zu ſetzen 13 Wochen

habe Von einer derartigen Behauptung hat in der Preſſe
bisher überhaupt nichts verlautet

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

82 Sißung vom 15 Mai 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Staatsſekretär Graf Poſadowsky
Die Berathung des Juvalidenverſicherungsgeſetzes

wird bei S 8 fortgeſetzt
Nach 8 der iernngsvorlage können Perſonen auf

welche die Verſteherunzspfeicht durch Bundesrathsbeſchluß er
ſtreckt werden darß ſo lange dies nicht geſchieht und ſo lange ſie
das 40 Lebensjahr nicht vollendet haben freiwillig in die
Verſicherung eintreken Selbſtverſicherung

Die Kommiſſion zählt an Stelle der allgemeinen Faſſung
der Regiernugsvorlage diejenigen Perſonen welche zu einer
ſolchen Selbſtverſicherung berechtigt ſind Darunter befinden
ſich auch Betriebsbeamte Werktreiſter Techniker Handlungs
gehilfen Lehrer Exzieher und Schiffsführer mit einem Gehalt
von unker 3090 M

Die Abgg Albrecht Soz u Gen beantragen dieſen oben
genannten Perſonen die Selbſtverſicherung nicht zu geſtatten

Abg Nichter freiſ Vp beautragt Wiederherſtellung der ge
naniten Beſtimmung der Regierungsvorlage

Ferner liegt noch ein lediglich redaklioneller Antrag des Abg

Abg Nichter fr Vp Es ſel bedauerlich daß eine ſo wich
tige Frage und füundamentale Aenderung vor ſo ſchwach beſetztem

güſe verhandelt werden müſſe Der Kreis der zur Selbſwer
icherung Zugelaſſenen ſei von der Kommiſſion in übermäßiger
Leiſe erweitert worden Man ſollte vor allem die Grenze von

2000 M Einkommen die ſich durch die ganze Verſichernungs
eſetzgebung ziehe feſthalken Die Aenderungen der Kommiſſion

ollen auf Grund der Mittelſtandspolitik beſchloſſen ſein aber
es frage ſich doch ſehr ob ſie dem Mittelſtand ſehr nützen
werden Dem Mittelſtand diene vor allem die Privatver
ſicherung der hier unnöthige Konkurrenz bereitet werden ſolle
ebenſo wie den Jhnungen und Jnnungskaſſen Der Zwang der
Reichsverſicherung paſſe nicht für dieſe Gewerbetreibenden auch
werden ſich in ſie viele unſicheren Leute hineindräugen die von
den Geſellſchaften ſchon abgekehnt ſeten Ohne Vorbild ſei es
daß auch für die freiwillig Verſicherten ein Reichszuſchuß ge
währt werden ſolle man gehe hiermit über den Staalsſozialis
muüs hinaus Schließlich komme man zu einer großen Reichs
verſicherüngsauſtalt mit ſämmtlichen Staatsbürgern über 70 Jahre
als Reichspenſiohäret

Abg v Loebell empfiehlt ſeinen Antrag und iſt im
übrigen für eine Ausdehnung der Verſichernng wenn Bedürfniß
vorhanden ſei Die Grenze von 2000 M dürfe nicht ſo ſcharf
gezögen werden es gebe viele ſelbfländige Leute und Arbeit
geber die nicht beſſer hinſichtlich ihres Einkommens ſtänden als
Arbeiter Auch der Altentheiler auf dem Lande möge man ge
denken Alle dieſe Leute in die Verſicherung anfzunehmen ent
ſpreche einer geſunden Mittelftandspotitik Abg Richter male zu
ſchwarz namentlich hinſichtlich der Stagtspenſionäre Vor allem
müſſe die Exwerbsuufähigkeit richtig feſtgeſtellt werden Selbſt
redend e der Reichszuſchuß auch für die freiwillig Verſicherten
zu gewährenAb Wurm Soz Die Rollen ſeien hier merkwürdig ver
tauſcht indem man es der Linken überlaſſe die Regierungs
vorlage zu vertheidigen Man wolle Mitltelſtandspolitik treiben
auf Koſten der noch weit ärmeren Arbeiter atſächlich werden
ſich alle nungeſunden und ſchwächlichen Menſchern verſichern die
bald inpalide werden die Beiträge werden dann die Arbelter
bezahlen Seine Frennde werden gegen die Kommiſſions
beſchlüſſe ſtimmen

Abg v Saliſch t Karenzzelt ſei eine Sicher
heit gegen die vom Abg Wurm befürchſeten Gefahren Am
lüebſten wäre ihm die obligatoriſche Verſicherung aller Privat
beginten bis 3000 M Einkommen Er bitte für die Kommiſſions
beſchlüſſe zu ſtimmen

Abg Röſicke wildlib auf der Tribüne ſehr ſchwer verſtändlich ſchließt ſich den Ausführungen des Abg Richter an

und iſt für die Wiederherſtellung der Regkerungsvorlage
lichen Arbeiterbg Dr e Etr Nachdem man dfe läre i Zite n rbeitgeber undelnbezogen habe könne man auch die kleinen

Abg v Nichthofen bekämpft dieſen Antrag
Abg Molkenbuhr Soz empfiehlt den Antrag mit dem Be

merken daß hier der Anſchluß an die Krankenverſicherung her
geſtellt werden ſolle

Nach kurzer weiterer Debatte an der ſich die Abgg Trimborn Stadthagen Soz und Fiſchbeck betheiligen wird der
Antrag abgelehnt und S 10 in der Kommüſionsfaſſung an
genommen

Nach 8 11 ſteht dem Verſicherten ein Auſpruch auf Jmwvaliden
rente nicht zu wenn er die Erxwerbsunfähigkelt vorfätzlich herbel
geführt hat Auch kann die Rente ganz oder theilweiſe verſagt
werden wenn der Verſicherte bei Begehung eines Verbrechens
oder vorfätzlichen Vergehens die Jnvaltidität ſich zugezogen hat
doch kann in einem ſolchen Falle die Rente ganz oder theilweiſe
der Familie des Verſicherten überwieſen werden

Die Abgg Albrecht Soz und Gen beantragen den zweiten
Satz abzulehnen eventuell den S 11 folgende Beſtimmung hinzu
zuſetzen Findet eine völlige Verfagung der Rente ſtatt ſo
muß dem Verſicherten die Hälfte der für ihn geleiſteten Beiträge
erſtattet werden

s 11 wird unter Ablehnung dieſes Antrages ohne Debatte an
genommen

s 12 enthält die Beſtimmung daß wenn ein der
geſtalt erkrankt iſt daß als Folge der Krankheitkeit zu befürchten iſt die aſchermgeangatt befugt ſein ſo

ein Heilverfahren eintreten zu laſſen Es folgen dann n
nähere Beſtimmungen über diefes Heilverfahren
Die Abgg Albrecht Soz und Gen beankragen folgende
Zuſätze Das Heilverfahren muß eingeleitet werden wenn unter
Zuſtimmung des Verſicherten daſſelbe vom Vorſtand der Kranken
kaſſe welcher der Verſicherte angehört beantragt wird Muß
der Verſicherte während des Heilverfahrens von ſeiner Familie

etrennt leben dann iſt der von den Krankenkaſſen zu zahlende
etrag an die Angehörigen auszuzahlen welche der Verſicherte

bisher aus ſeinem Arbeitsverdienſt unterhalten hat
Ferner beantragen dieſelben Abgeordneten den An

gehörigen eines Verſicherten während des Heilverfahrens eine
Unterftützung zu gewähren welche die Hälfte des für die Ver
ſicherten maßgebend geweſenen Kraukengeldes betragen ſoll
auch wenn der Verſicherte der reichs oder landesgeſetzlichen
Krankenſürſorge bis zum Eingreifen der Verſicherungsanſtaßz
nicht unterlegen hatte Nach dem Kommiſſionsbeſchluſſe war in
einem ſolchen Fall dieſe Unterſtützung eine geringere

Nach einer Beſtimmung des S 12 kann der S wenn
das Heilverfahren eingeleitet iſt nur mit ſeiner Zuſtimmung
in einem Krankenhauſe oder in einer Anſtalt für Geneſende
untergebracht werden wenn er eine eigene haltung hat
oder Mitglied der Haushaltung ſeiner Familie i

Abg Röſicke b k Fr beantragt für jeden verheiratheten
ehrten dieſe Beſtimmung unter allen Umſtänden gelten
zu laſſen

Nach S 12e kann dem Verſicherten der ſich dem Heilverfahren
entzieht und nachher indalide wird die Jnvalldenrente ganz oder
zum Se e wenn man ihn vorher auf dieſe
eventuelle Folge hingewieſend r be Albrecht Soz u Gen beantragen Streichung
es

Die s 12 und 12e werden zuſammen berathen
Abg Molkfenbuhr Soz einpfiehlt Annahme der ſozialdemo

kratiſchen Anträge
Abg Hitze Etr bekämpft dieſelben
Die s 12 imd 12e werden mit dem Ant

Ablehnung aller Ankräge angenommen
und d welche ebenfalls vom Heilverfahren

Ohne Debatte angenommen werden die S 13 15
Die Diskuſſion über z 16 welcher über die Wartezeit Be

ſtimmungen enthält r de es 17 handelt von der Beitragsleiſtun g e
Beitrag geleiſtet wird werden auch die Wochen als Beit
zeit gerechnet während deren jemand krank war es ſind
hier e Ausnahmen vorgeſehen namentlich ſoll eine
geſchlechtliche Ausſchweifungen verurſachte Krankheit nicht unter
dieſe Beſtimmungen fallen

Die Abgg Albrecht Soz und Genoſſen vegrtragen au

die e Ware Krankheit als hba Stadthagen Soz begründet nwünſat daß den Forderungen der ſetzte endlich nachgegeben
e

Röſicke unter
die s I b

Abg Nöcicke hält es auch für nöthlg daß dieſe veraltete Ein
ſhrtnn r R eekee werde

Abg Dr Krnſe nl ſpricht ſich vom ärztlichen Standpundi
für den Antrag aus

dieſes Geſetz zum Beſten der deutſchen Arbeiter

m

e



c

Ab
daß eine

Nach einigen Worken des Abg Bebel wird der Antrag ab
geſehnt und S 17 unverändert angenommen

z 20 handelt von der Höhe der Belträge Dieſe Beler nach Lodnklaſſen für jede deren entrichtet
werden und zwar ſollen an wöcheutlichen Beiträgen gezahlt
werden in Lohnklaſſe J 14 Pfg in Lohnklaſſe II 20 Pfg in
Lohnklaſſe III 24 Pfg in Lohnklaſſe IV 30 Pfg und in Lohn

V 36 Pft Abg Ufer t Soz u Gen beauntragen für die fünf
nen folgende Beiträge 6 10 24 28 und 32 t Ferner

nach dieſem e das Relch zu den wöchentlichen Bei
trägen der I und II Lohnklaſſen für jeden Verſicherten je 10 Pfg

ahlen ünd es ſoll dieſer Relchszuſchuß durch eine progreſſive
eichseinkommenſteuer eingebracht werden Ferner will dieſer

ſozialdemokratiſche Antrag im e der freiwilligen Verſicherung
r die Lohnklaſſe J und II die Beiträge auf I6 reſp 20 Pfg

etzen

Abg Richter fr Vgg beantragt für die fünf Lohnklaſſenfol ue Belträge 14 20 24 30 ind 36 Pfg
Se einer weiteren Beſtimmung des s 20 müſſen ſich

in den einzelnen Lohnklaſſen die Beiträge zu einander verhalten
wie die Grund und Steigerungsbeträge der RentenFrhr v Richthofen Konſ eantragt r beſtimmen

Stehie der Beiträge eintreten muß ſobald eine nach

obigem Grundfatze vorgeuommene Prüfung die Unzulänglichkeit
der Beiträge dargethan dabe

Abg Wurm Soz Die durch die anderweite Regelung der
Lohnklaſſen und frage etwa nothwendige Erhöhung des

uſchuſſes dürfe ulcht wie jetzt durch indirekte Steuern
dern müſſe auf dem Wege einer Reichselukommenſteuer von

Einkommen über 3000 M aufgebracht werden Er gebe ſi
er Täuſchung hin daß auch dieſer Antrag abgelehnt werden
rde erinnere aber die Konſervativen daran daß ein AntragPiöt eine h ſeiner Zeit empfabl

Abg Frhr v Richthofen konſ Dieſer Autrag habe in der
konſervallven Partei nur wenige u er gehadt Er bitte
den lozlaldemokratiſchen Antrag abzulehnen und ſeinen Zuſatz
entrag anzunehmen

Staatsſekretär Graf Pofgdowsky Er bitte driggend dem
ar v Richthofen zuzuſtimmen der die Beitragsleiſtung

rſtelle 4b SchmidtElberfeld freif Vp weiſt auf die geſetzlichen
u v der Arbeitgeber hin die von den ſozialdemokratiſchen
Ankragſtellern überſehen werden Die Herbeiſchaffung der Bei
iräge durch eine Peichseinkommenſteuer würde viele Ungerechtig
keſten in ſich ſchlleßen Er bilte es bei den Konuniſſions

behiiſſg zu laſſen
Richter ſpricht ſich gegen den konſervativen Antrag aus

ein Bundesrath zu große Vollmachten einräume Jmrr entl werden jetzt hier Monologe gehalten die Frage zu
n c dem künftlgen Geſetz Frage z

vorbehalten
An der weiteren Debatte bethe en ſich die Abgg Dr HitzeMolkenbuhr Frhr v Richthofen Röſicke Stadtyagen

Richter Schmidt Elberfeld
atsſekrekär Graf Poſadowskty An Stelle des Reichs

rerſicherungsanites ſolle in Zukunſt der Bundesrath die Beiträge
r Ueber die Erhöhung oder Ermäßigung derſelben wird

eglerung natürlich dem Reichstage zur gegebenen Zeit eine
vorlage machen Er bitte dringend es bei den Kommiſſious
chlüſſen zu belaſſen Ein vom Abg Schmidt Elberfeld

Raebrachteß Amendement durch welches dem Bundesrath
einige Feſtſetzung der Beiträge entzogen wird bitte er

zulehſen da alsdann der Zuſtand eines Juterregnums ein
ken könnte und deshalb das ganze Geſetz der Regierung un
ehmbar wäre

Abg Schmidt zieht feinen Antrag zurück der Antrag
v Nichtbefen iſt erlihs W ezogen

erauf ge

ung angenommenierauf wird die weitere Berathung auf Dienstag 1 Uhr
vertagt

Präßident Graf Balleſtrem biktet alle Abgeordneten morgen
zahlrelch zu erſchelnen damit die zurückgeſeßten Abſtinmmungen
dorgenommen werden können

Schiuß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag

Bericht der Saale Ztg
Abgeordnetenhaus

67 Sitzung vom 15 Mai 11 Uhr
haus äßig beſetzt0 Keine P Wiquel Frhr d Hammer

Fein
Die zweite Berathung des Berichis der Kommiſſion über den

Antrag Gamp ſk belreffend die Leütenoth auf dem Lande
wird fortgeſetzt
Bekanntlich ſchlägt die Kommiſſion in 12 Punkten Maßnahmen
vor von deuen ſie eine Wirkung gegen die Leutenoth erdofft
Reun dieſer Vorſchläge ſind bereits er und angenommen
worden Konzeſſtonspflicht für Geſindemakler Erſchwerung des
Kontraktbruchs Einſchränkung der Schulzeit Einſchränkung
ſaatlicher Bauarbelten c während der rnutezelt Aufſchiebung
des Strafvollzugs während der Erntezeit Tarifmaßnahmen
Beſchränkung der Freizügigkeit für junge Leute Erſchwerung der
Riederlaſſung in den Gemeinden Aenderung des Unterſtützungs
wohnſitzgeſetzes

Nunmehr ſteht Punkt 10 zur Berathung welcher wünſcht die
planmäßige Anſiedlung von kleinen und mittleren Landwirthen
ſowie von landwirthſchaftlichen Arbeitern durch Genoſſenſchafts
verbände und unter Mitwirkung des Staates

Abg Dr Hirſch fr Va beantragt dieſe Nummer 10 wie folgt
zu faſſen es wird empfohlen die Förderung der Anſiedlung von
einen und mittleren Landwürthen und von landwirthſchaftlichen
Arbeitern durch Private und Verbände namentlich in Bezirken
wit überwiegendem Großgrundbeſitz insbeſondere
anch durch Parzellirung von Staalsdomänen ſowie durch Be
feilligung d miltenfideikommißrechtsAbg Sir v Wangenheim B d kann ſich nicht viel
von der Anſiedlung ländlicher Arbeiter verſprechen Alle bisher
in dieſer Richtung gemachten Verſuche ſeien faſt 777 e
Wheitert Das Hauptgewicht müſſe man auf das planmäßige
Vorgehen auf dieſem Geblete legen wenn man ſo vorgehe wie
isher werde man nur ein Profetarlat auf dem Lande groß ziehen
Der Antrag Hirſch gehe t Zerſchlagung des Großgrund
deſitzes aus in dem die r nun einmal den Krebs
ſchaden der Landwirthſchaft erölickten Man müſſe ſich davor

ten unzwed mäßige Parzellirungen vorzunehmen Den Antrag
74 ger 7 abzule Mut Dit ßiſche wirthſchaft
Miniſter Dr v quel Die preu e wirthſcha eKoloniſatlonspolitit iſt ins Stöcken gerathen durch die h

e othlage W den bereußen mit anderen großen Aufgaben ich erinnere nur andie Sründun des Deutſchen Reiches zu ftigen hatte
Die kapitaliſtiſche Methode die h in der Stein Harden
kerg ichen Geſetzgebung zum Ausdruck kam hat 48 für die Auf
heilung des Grund und Bodens n als zweckmäßig erwieſen
Doagegen hat die Anſiedlungskommiſſion ſich als fehr gut zur
Bildung von kleinen und mittleren Gütern geeignet gezeigtAllerdings kann ſie nicht plötzlich eine dürareiſerde
Wirkung hervorrufen aber wenn einmal Kind und KindesHnder da ſind n die Wirkung ſchon eine allgemeine
um hat r dieſe An heriungepont ine Lücke als die
Ayſledtungskommiſſion eine ganz beſtimtare Argede zu erfüllen

und ihr auch beſtimmtes begrenzies Gebiet angewieſen iſt
t Staat hat aber damit gez igt in welcher Weiſe auf diele rn

ch wirken man dürfe deshalb die Privatthätigkeit nicht lahm kegen

Wichtigkeit So harmlos wie der Herr Abg Hirſch

einlgen

ſich große Verdienſte um unſere Volkswirthſchaft erworben haben

e Diskuſion wird oſſen und s 20 unter Ab
nung der Anträge Albrecht und Richter in der Kommifſtons

geben ſind ohne ſich zu fragen ob ſie in dem betreffenden Fall

reiheltskriegen dann dadurch daß

a auge
r Ein hierzu von dem Abg

auch die Hilſe von Privaten mit herangezogen werden kann
Aber auch der Skaat wird auf dieſem Gebiete mithelfen und ich
hoffe daß noch in dieſer Seſſion dem Hauſe ein Geſetzentwurf
Sgchen wird ugch welchem der Seehandlung 10 Millionen zur

erfügung geſtellt werden ſollen um damit den Zuwiſchenkredit
zu Gunſten der Anſiedler zu erleichtern denen da v Be
triebskapital fehlt glaube man kann das wohl ein plan
mäßiges Vorgehen nennen ſo wie es Herr v Wangenheim
wünſcht Den Antrag Hirſch kann ich nicht empfehlen Der
Familienfideikommiß muß belbehalten werden allerdings bedarf
er einer gründlichen Reform Beifall rechts

Abg Reinmitz ul faſt unverſtändlich meint der beſte We
z Abhilfe auf dieſein Gebiete ſei die Verpachtung eines Teil

es Großgrundbeſitzes ſeitens der Beſitzer an Ärbeiterfamillen
Miniſter rer von Hammerftein ſehr ſchwer verſtändlich

bemerkt daß nach ſeinen Erfahrungen die Auſtheillung von
Domänen dann eipfehlenswerth ſei wenn ſonſt dem Pächter

roße Laſten für Neubauten oder Erhaltung von in ſchlechtemn befindlichen Bauten auferlegt werden müßten und die
enten nach der Auftheilung die frühere Pachtſumme erreichten

Durchaus genügende Koloniſten hätten ſich in ſolchen Fällen
immer gefunden Große Domänen die ſchwer verwaltet werden
können und eine a Anſpannung aller Kräfte des Pächters
forderten ſeien gleichfalls zur Auftheilung geeignet namenllich
wenn ſie eine mittlere Bodenqualität mit gleichmäßlgen Erträg
niſſen aufweiſen

Abg Dr Hirſch fr Vp begründet ſeinen Autrag Daß
derſelbe nicht ſo gar ohne Bedeutung ſei gehe ſchon aus dem
Eingreifen zweier Miniſter in die heutige Debatte hervor
Genoſſenſchaſtsverbände ſeien nicht überalf geeignet hier einzu

Die Anſicht daß der Staat überall eingreifen müſſe wie
Miniſter v Miquel meine ſei durchaus nicht am Platze Er
Redner ſtehe durchaus auf dem Boden der Stein Hardenberg
chen Geſetzgebung Für Verwendung von Staatsmitteln zu

Parzellirungszwecken ſeien ſeine politiſchen Freunde nicht
ſg haben Sonſt aber ſei die Schaffung von kleinen Bauern
tellen ſchon deshalb ſehr wünſchenswerth weil dadurch die Zahl der
ſteuerfähigen Staatsbürger vermehrt werde Mit ihrem Antrage
ſei es ihnen ernſt er halte hier keine Rede zum Fenſter hinaus
Mit den Rentengütern habe man ofſt ſchlechte Erfahrungen ge
macht und man könne keineswegs von guten Erfolgen der ſtaat
lichen Beſiedelungspolltik ſprechen Aus ethſſchen volkswirth
ſchaftlichen und ſozialpolitiſchen Gründen die alle darzulegen zu
weit führen würde ſei er gegen eine ſtaatliche Rentenguts
politik Jch bitte Sie dieſen e anzunehmen Der Wunſch
des Miniſters daß der Antrag einſtlmmig abgelehnt wird wird
hoffentlich nicht in Erfüllung gehen Belffall bei den Freiſ

Abg v Bockelberg konf Die Anſchauungen des Vor
redners über den Fideikommißbeſitz ſind recht einſeitiger Natur
Die Fideikommiſſe zu erhalten iſt für den Staat von der größten

es darſtellt iſt ſein Ankrag doch nicht Das Mittel das er vorſchlägt
iſt ihm Selbſtzweck ihm kommt es hauptſächlich auf die Zer
ſchlagung des Großgrundbeſitzes an Auch die Auſchauung des
Vorredners über private Güterauftheilungen theile ich nicht ſie
haben doch manche Bedenken denn Privätleute haben immer in

geſtatten und in nicht gemiſchtſprachigen Bezirken zu ſlreiwird nicht genügend unterſlützt dis zu ſirekhen
Abg Szmula Centr Man hat bisher immer von der Leute

noth im allgemeinen und nie ſpeziell von der Gefindenoth ge
ſprochen Dieſe iſt beſonders groß und darum muß man gerade
fie die Beſchränkungen in der Zulaſſung von Ausländern aufeben Dieſe Beſchränkungen ſind auch ſehr gut entbehrlich zu
mal da von einer Ueberfluthung von Ausländern von einer
Poloniſirung nicht die Rede ſein kann So wie die Verhält

niſſe jetzt ſind können ſie nicht weiter gehen hier muß in weit
herziger Weiſe Abhilfe geſchaffen werden Ich bitte wenigſtens
den Punkt 12 in ſeiner ganzen Ausdehnung anzunehmen

Abg Wolff Gorki konſ z Gegenſatz zu dem Vor
redner glaube ich daß wir vernünſligerweiſe augenblicklich nicht
mehr verlangen können als die Staatsregierung bewilligt und
die Kommiſſion vorſchlägt Jch bitte daher die Nummer 12 in
der Kommiſſionsfaſſung anzunehmen

Abg Dr Sattler ul Der Vorredner hat ſchon darauf hin
gewieſen daß wir nicht mehr verlangen können als die Regie
rung bereits bewilligt habe Darin ſtimme ich vollkommen mit
ihm überein und begreiſe nicht wie er trotzdem für den Punkt
12 eintreten kann der eine Aenderung des jetzigen Zuſtandes
verlangt da er von einer Exweiterung der Zulaſſung ausländiſcher Arbeitrr ſpricht Jch bitte den Punkt 12 beaſe nen
da ſchon jetzt alles geſchieht was irgend geſchehen kann
ohne daß die nationalen Jntereſſen geſchädigt würden

Herr Kollege Szmula fühlte ſich wie mirſcheint gewiſſermaßen verletzt durch die Behandlung
die das Haus ſeinem Antrage hat zu theil werden laſſen Jch
kann Jhnen ſagen daß auch ich die nicht genügende Unterſtützung
des Antrags bedaure denn gegen dieſen Autrag der offen ſagt
was er will würde ich viel lleber kämpfen als gegen den ver
ſchleierten Antrag der Kommiſſion Herr Kollege Szmula ſt
aber ſelbſt ungerecht gegen ſeine Kollegen geweſen Er hat
nämlich behauptet es ſei bisher noch gar nicht über die Geſinde
noth geſprochen worden Es iſt aber doch ſchon einmal ein Ab
geordneter hier aufgetreten der erklärte in ſeiner Heimat
herrſche keine allgemeine Leute ſondern nur eine Wagner
Nun nehme ich dem Abg Szmula ja nicht übel daß er dieſe
Rede ignorirt hat denn der Redner war einer von den böſen
Nationalliberalen Heiterkeit Aber Herr Kollege Szmula iſt
ſogar gegen ſeine Fraktionskollegen ungerecht geweſen Denn
ſein Freund der Herr Abg Langer iſt es doch geweſen der in
einer längeren Rede gerade die Geſindenoth beklagt hat Alſo
Herr Abg Szmulg wenn Sie nicht hart behandelt werden
wollen ſo müſſen Sie auch gegen Jhre Kollegen gerecht ſein
vor allem gegen Jhre eigenen Fraktionskollegen Heiterkeit
Jch bitte nochmals nicht nur gegen den Antrag Szmula ſondern
Waſf g58en Punkt 12 der Kommiſſionsvorſchläge zu ſtimmen
Beifall

Der Antrag Szmula wird von neuem eingebracht und nun
mehr genügend unterſtützt Auch die Nationalliberalen
unterſtützen ihn unter großer Heiterkeit

Abg Hirt konſ bittet der Ziffer 12 zuzuſtimmen damit die
Geſindenoth aus der Welt geſchafft wird unter der die Land
wirthſchaft ſchwer leidet

Abg Kloſe Ctr erſucht um Annahme des Antrags Szinulaerſter Linie ihr Geſchäftsintereſſe im Auge Deshalb iſt es noth der lediglich den Verhältniſſen Rechnung trage
wendig daß der Staat hier eingrelft Nachdem der Finanz Abg Dr Hahn b k Der Antrag zmula iſt nicht ſominiſter in ſo entgegenkommender Weiſe die r Geſichts harmlos wie er ausſieht er würde in den gemiſchtſprachigen
punkte dargelegt die ſeine Koloniſationspolitik lelten
überflüſſig über dieſe Sache noch
die Herren Kollegen ſich auf die Koummiſſionsbeſ

Beifall rechts
Abg v Czarlinski Pole Daß die Auſiedlungskommiſſionen

muß ich beſtreiten Jch freue mich daß die Regierung die
rivate Thätigkeit freilaſſen will hoffentlich iſt das eine anderededei als die Schiller ſche Freiheit deſſen dgr in Ketten ge

oren iſt Jch möchte auch bitten die zu Unkerſtützenden nicht
zu ſehr unter die Röntgenſtrahlen zu nehmen

ſt es Bezirken eine Poloniſirung zurwelter zu reden Ich bitte der agrariſchen Frage niemals die nationalen Rückſichten außer
üſſe zu Acht laſſen und werden deshalb nicht für den Antrag Szmula

ſondern für den Kommilſſionsautrag ſtimmen Daran daß der

ei den bis n der Induſtrie des Weſtens beſchäftigt werden

olge haben Wir werden bei

Land wirthſchaft ſo viel Arbeiter entzogen werden iſt vie
mannigfache Entwicklung der Jnduſtrie ſchuld die man durch
Handelsverträge noch gefördert hat Dieſe außerordentlich rapide
Entwicklung der Jnduſtrie iſt Theil künſtlich hervorgerufen
um Schaden der Landwirth e t Beſſer als die polnlſchen

Arbeiter eignen ſich die holländiſchen Arbeiter die wer u
elle

S

erigen Parzellirungen ſind viele Fehler gemacht worden dieſe ieh ich in der Landwirthſchaft mit dieſen Arbeiterne in Zukunft vermieden werden Vor allem muß ich gleiches e a iſt es daß die jungen
Recht für alle verlangen Mädchen vom Lande ſich ſcheuen Bauern zu heirathen ſieAbg Gratv Ctr Meiner Anſicht nach muß die Güter
auftheillung durch die Landwirthſchaft
werden Für die Zertrümmerung des Großgrundbeſitzes ſind
wir nicht zu haben daher ſind wir gegen den Antrag v
der den Großgrundbeſitz unzweifelhaft zertrümmern würde Wir
werden für den Kommiſſionsbeſchlüß ſtlinnien

Abg Dr Sattler ul ſpricht ſich für den Kommiſſions
beſchluß aus er ſei ſchon lange der Anſicht d die planmäßige

nſiedlung von kleinen und mittleren Laudwirthen ein geeignetes
ittel ſei die Arbeiternoth zu beſeitigen Den Antrag Hirſch

bitte er abzulehnen Er halte wohl eine Einſchränkung der
Fideikommiſſe nöthig nicht aber eine Beſeitigung

Abg Graf zu LimburgStirum Darin daß die Fidel
kommiſſe vom Oberlandesgericht beſtätigt werden müſſen liegt
doch eine Gewähr daß ſie dem Staate nicht zum Schaden ge
reichen Fideikommiſſe ſind eine große Wohlthat für das Land
Lelder faſſen die Oberlandesgerichte ihre Aufgabe zu formell auf
und beſtätigen die Fideikommiſſe wenn die Vorbedingungen ge

dem Staate zum Nutzen gereichen Weiter muß bei der Auf
theilung ſorgſam darauf ſeacheet werden daß keine kommunalen

äißgebilde aus der Auftheilung entſtehen Jn dieſer Fragericht vorzugehen iſt eine der ſchwierigſten zen des
Staates denn wenn der Staat die Dinge ſo t läßt wie ſie
d ſo erwachſen daraus die größten Mißſtände Beifall

echtsd Frhr v Zedlitz frk Ich erkenne es dankdar an daß

die bereit iſt die innere Koloniſation pekuniär zu
unterſtützen und hoffe daß es gelingen wird m Unter
nehmungen im Jntereſſe der Allgemeinheit zu fördern Wir
müſſen eben auch verhindern daß ein landwirthſchaftliches

ſich herausbildet und deshalb müſſen wir der
ätigkeit gewiſſer Güterſchlächter einen Riegel vorſchleben Das

läßt ſich wirkſam ſchon durch Aufnahme einer geſetzlichen Be
ſtimmung in das Anſiedelungsgeſetz erreichen

iermlt ſchließt die Debatte
iffer 10 wird unter Ablehnung des Antrags Hirſch

nach deu Beſchlüſſen der Kommiſſion angenommen
Ziffer 11 des Kommiſſionsantrages verlangt a die Beurlaubung

von im aktiven Militärdlenſt ſtehenden Mannſchaften zu dringen
den landwirthſchaftlichen Arbeiten und Erntearbeiten b die größere
Rückſichtnahme auf die dringenden landwirthſchaftlichen Arbeiten
bei der Wahl des Zeitpunktes ſ4 iziedung von Reſerviſten
und Landwehrleuten zu militärlſchen Uebungen e die Reviſion
der Dienſtvorſchriften über Marſchgebührniſſe für die zur Ent
laſſung kommenden Mannſchaften nach der Richtung hin daß die
rüher der Land wirthſchaft angehörenden Maunſchaften nach

rem Heimaths oder Geſtellungsort entlaſſen werden
Abg v Keſſel konſ Es iſt ſelbſtverſtändlich daß wir vonder geglernng nicht verlangen was etwa der militäriſchen Aus

bildung Einbuße thun könnte Der Vorſchlag der Kommiſſion
liegt auch weniger im Ah des Awrhgründ re es als in dem
der kleinen Bauern Was Punkt e des Antrages betrifft ſo ſollnatürlich von einer zwangswelſen Abführung der Entlaſſenen in
ihren Heimathsort nicht die Rede ſein aber wer den Wunſch
danach äußert der ſoll dorthin koſtenlos befördert werden

ierauf wird Punkt 11 angehommen
iffer j2 ſchlägt zur Hebung der Leutenoth vor die Er

welterung der Zulaſſicig ausländiſcher Arbelter ſowelt es die
nationalen Rückſichten irgend geſtatten insbeſondere auch zum
Geſindedien ſt in nichtet prachigen Bezirken ſowie Ver
einfachzug der von den Arbeitgebern denbenden Veip liehtunghert rungen chörden gegenüber E

wählen lieber einen Gendarmen Controlleur oder Lehrer Jch
ſelber vorgenommen ſchrecke nicht davor zurück dieſen jungen Mädchen von dieſer

lle aus in allerſchärfſter Form ein Mißtrauensvotum zugiheſen Oh oh Jch werde für den Kommiſſionsantraäg
ſtimmen

bg Dr Hirſch fr Vp ſpricht ſich gegen Punkt 12 aus dama Serbien S daß den einheimiſchen Arbeitern eine
Konkurrenz durch ausländiſche bereitet werde

Abg Echmitz Ctr tritt für den Kommiſſionsantrag unter der
Vorausſetzung ein daß den nach dem Weſten wandernden
Arbeitern die Fahrpreisermäßigung nicht entzogen wird denn
die Land wirthſchaft des Weſtens habe unter dem Arbeitermangel
ſchwerer zu leiden als die des Oſtens

Abg Pohl fr Vgg hält die Zuziehung fremder Arbeiter für
durchaus nothwendig und wird deshalb für den Kommiſſionsantrag

ſtimmen el ofenjerauf wird die Debatte
t die Annahme des Kommiſſionsie Abſtimmung r die An e e nunter Ablehnung des nbe f he Werg t h n g r Anträge betr den ländlichen

Arbeitermangel beendet

utzmaßregelhn im Quellgeblet der liukser 3urife der Oder in der Provinz
Schleſien ne anertagt ſich dahein v Krocher ſchlägt vor die nächſte Sitzung am
Mittwoch 11 Uhr abzuhalten mit der Tagesordnung Zweite
Leſung des Getetzentwurfs über die Ergänzung des Geſegesbetr die Vertheilung der öffentlichen Laſten bei
Grundſtückstheilungen erſte Leſung des Kommunal
beamtengeſeßes Antrag von Mendel Steinfels betr

uchtHpna S Jch richte heute bereits die Bitte an
den Bra identen die Plenarſitzungen bis zum 7 rn und nicht
wie beabſichtigt nur bis zum 30 Maſ ausfallen zu laſſendamit die h Se zum Arbeiten hat

r
i werden wir uns zu entPräſident v cher Darüber wer nieben am Donnerstag wenn wir uns vertagenWiht e noch am Donnerstag eine Sitzung nen Uin

aber dem Abg Frhrn v Zedlitz und der Juſtizkommiſſion
entgegenzukommen bin ich bereit die Sitzung am Donnerstog
ausfallen zu laſſen und dafür auf den Freitag eine anzuberaumen

derwy ne e ſch Ctr Auch ich bitte daß das Plenum des

Hauſes erſt am 7 oder 8 Juni wieder zuſammentritt damitdie dern h arbeiten kann Geſchieht das
mögilch ſein gegen den 20 Juni die Berichte dieſer Kommiſſion
zu vertheilenäſdent v Kröcher Ein Widerſpruch gegen meinen Vorſche ſt nicht erhoben Jch ſchließe die Sipung

Schluß 4 Uhr 2
Ausland

Oeſterreich ingartut
a S lterei hat den Verein deutſcherer e mit dem Sitze in Brünn wegen

näßigen Wirkungskreiſes aufgelöſtUtderſargenne ſcetatteneet Konnners l der Feier
Ein aw SonnabenStiſlungsfeſtes des Vereins war wegender Wundaeeungen aufgelöſt worden

Szmula Ctr geſtellter Antrag rEt le weſſer derdedaneen werden muß und wir bote dar d in Vante 12 die Worte jowel es o nationalen Rügiichten Eine wiener Lotalkorreſpondenz meldet am Sonntag ſeien

t

Jn dritter Leſung wird ſodann debattelos der Geſetzentwurf

ſo wird es
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tretenv Niederlandee Friedenskonferenz wird am Donnerskag nachmlttar der Eröffnungsſitzung zuſammentreten der Ditge
Vot Leſer Baron v Staal ſtattete geſtern dem Miniſter des
Fenßeren de Beaufort einen i ab und machte im
Namen des Kalſers von diußland die
lexanderNewskl Orden verllehen worden fel

Die Königin und die Königin Regentin werden v am
z0 Mal von Hausbaden nach Königswinter begeben und am
p Mal nach dem Haag zurückkehren

Velgien
Der Ausſtand im Becken von Lüttich iſt Jeden in den

Verſammlungen der Jnduſtrie und Arbeltsräthe den Gruben
arbeitern eine Lohnerhöhung von n Saft nun

emehr in der Hauptſache beende hr als die Hälfte der
d en hat bereits die Arbeit aufgenommen le hatten

20 Proz Lohnerhöhung verlangt

Frankreich
Große Senſation J in Paris geſtern abend die vom

Temps veröffentlichte Enthüllung der vier Schriſtſtücke
ſie dein Kriegsgericht das 1894 h verurtheilte im
De h immer durch den Vorſitzenden Maurel Lereeleet
worden ſind Dieſe Schriſtſtücke ſind 1 das gefälſchte Tele
gramm von Pantzzardi an ſeine Regierung 2 das Schriftſtück
e cansille de 3 ein vergleichendes Schriftſtück nämlich ein
Hrlef Fvirgrgtorr en an Paufkzzardi welcher beweiſen ſollte
daß das erſte Schriftſtück le canaille de D von demſelben
Militärattachs herſtamme 4 e über Dreyfus
in welcher dieſer angeklagt wurde verſchiedene Artilleriegeheim
niſſe an Deutſchland ausgehändigt zu haben Der Vorſitzende
gab dieſe Schriftſtücke einem nach dem andern in die Hände dann er

klärte er der Buchſtabe D bedeute Dreyfus und das Schriftſtück
ſtamme von Schwarzkoppen Dann lenkte er die Aufmerkſamkeit der
Richter auf die PanizzardiDepeſche welche bekanntlich im
Kriegsmlniſterium gefälſcht worden war Nachdem die Richter
über dieſe Schriftſtücke einige Minuten nachgedacht hatten
erfolgte die Abſtimmung wonach Dreyfus einſtimmig verurtheilt
würde Dieſe Veröffentlichung des Temps welcher die
Mitthellung wahrſcheinlich von einem Mitgliede des Kriegs

richts von 1894 erhalten hat wird die Annullation zur Folge
auch weun ſelbſt der Kaſſationshof die Reviſion ablehnen

ollte
Der Senat nahm trotz des Wideiſpruches des Handels

miniſters Delombre mit 196 gegen 55 Stimmen einen Antrag
an wonach die Anwendbarkeit des Geſetzes über Betriebs
unfälle welches am 1 Juni in Kraft treten ſollte und gegen
welches zahkreiche Jnduſtrielle proteſtirt haben verſchoben
wird

Spanlen
Angeſichts haarſträubender Enthüllungen des Blattes Vida

Nueva über die Tortur in Montfjuich erklärte die Regierung ſie werde eine Reviſion des Prozeſſes anordnen und

gegen eventuelle Schuldige mit äußerſter Strenge vorgehen
Gegenwärtig ſind 20 auf Montjuich Verurtheilte im Bagno
Ste weigerten ſich der am 23 Januar ergangenen Begnadigung
Nachlaß von einem Viertel der Strafzeit b zu werden
wilt der Erklärung ſie verlangten Gerechtigkeit keine Gnade

Groſ britannien und Jrland
Die Königin kam am Montag mittag aus Windſor nach

London um aus Anlaß ihres bevorſtehenden 80 Geburtstages
dem Kenſington Palaſt der Stätte ihrer Geburt einen Beſuch
abzuſtatten Jn dem Wagen der die Königin von der Padding
Station nach dem Palaſt brachte hatten auch der Großherzog
und die Großherzogin von Heſſen ſowie Prinzeſſin Heinrich von
Battenberg Platz genommen

Die St James Gazelte wendet ſi en eine beunruhigende
Anffaſſung des jüngſten Schrittes Rußlands in Peking führt
jedoch die Beſtimmung des ruſſiſch engliſchen Abkommens an
wonach der ruſſiſchen Regierung das Recht bleibt Geſuche
ruſſiſcher Unterthanen um Konzeſſionen für Eiſenbahnen die von
der Hauptlinle in der Mandſchurei aus in ſüdweſtlicher Richtung

gehen zu unterſtützen Eine ſorgfältige Erwägung dieſer Be
kkimmüung hätte jedermann auf die Forderung vorbereiten müſſen

W 5777 welcher Rußland kaum der Treuloſigkelt beſchuldigt werden
nue

Afrika DKämpfe haben nach dem Reuterſchen Buregu in Benin
im Nigerdelt a zwiſchen dem Zuge des engliſchen Majors
Carter nach Jdumo und den Häuptlingen Ologoboſcheri und
Abohun im Hinterlande von BVenin ſtattgefunden Leutnant
Unkacke vom 19 engliſchen HuſarenRegiment der Dienſte in
der Niger Schutzherrſchaſt angenommen hatte ſoll getödtet
worden ſein Der Kurs Ologoboſcheri ſoll ſich in das
Gebiet der Niger Geſellſchaft geflüchtet daben Auch dem eng
ſchen Kolonlalamt iſt eine Nachricht von der Tödtung des
Leutnants Unlacke zugegangen

Wget Nordamerika
Nach einer Meldung des New York World aus HotSpringsVirginlo erklärte der Schahſekretär Cage in einer nierredug
das Gerücht bezüglich der bevorſtehenden Ausgabe von
Bonds ſei unbegründet Wie erwartet werde das Defizit

nanzjahres über 100 Millionen Dollars ben enkragen ür nächſtes Jahr erwartet Cage eine weſentliche Ab
nahme des Defizits nach den gegenwärtigen h
der Ausfall dann 30 Millionen betragen Die Ausgaben für
den letzten Krieg erklärten das diesjährige Deſizit Cage glaubt
picht duß es ſich als nothwendig erweiſen werde die reſtlrenden
durch die Kriegsſteucrbill genehmigten 200 Millionen Bonds
auszugeben

Mittel und Südamerika
Die Nordd Allg Ztg erklärt die Mittheilung nach derd Jardin i din ein deutſcher Lehrer und

Lerhaftet worden ſei ohne daß der deutſche Konſul in Porto
Alegre dagegen eingeſchritten ſei beruhe auf Entſtellung des
gochverbalts à Thatfächlich ſei der Lehrer Münther Müller ans
reſewald von den broaſillanſſchen Behörden als der Entführun
i Minderjährigen h verdächtig überwacht und a

hrend 0 Stunden polizelllch eingezogen worden Dieſe Maß
wen leien als gerechtfertigt anzuerkennen da die Schuld
der erwieſen ſei züller ſei nach Feſtſtellung des That

r c T en e inei dem erſten amtlichen Vorgehen gegen Müller dasdir Aufklärung der Sache Erforderliche veranlaßt worden

ittheilung daß ihm der

n nur 2 der letzteren haben ſich nicht an dem
e

als hundert Perſonen zum Proteſtantismus äbet un die täſ iſtwehr a Se a le e r chriſt unlesbar iſt und anonymes dende hervorhebt niemals von dertadiverordnetenDerlammlüng berückſichtigt werden DerVerkauf des ſt ädttf rundſtücks alt Promenade 15/16
wird abgelehnt Die neue Baufluchtlinie für ble
Südſeite der Straße Tuchrähmen Jene die Verfſamm
lung Ueber die Pelition Lympins ohnungsverbot
betreffend wird zur Doge korhnun übergegangen Zur Er
dauung eines neuen Thonrohrkanals auf der Weſtſeite
der Periehyrſgritro zwiſchen Behrbel und Königſtraße
werden 4200 M bewilligt Bewilligt wird ferner dem
Pagiſtra ein vorkäufiger Kredit von

r Kaſernenbauten Angenommen werden zwei Legate zur
nterhaltung von Erbbegräbnifſen ſowie dieMaglſtratsanträge betreffs Erweiterung der Waſſerewinnungsanlage in Beeſen und Ruſugom von
arlehen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe und bei der Ver

cherungs Anſtalt SachſenAnhalt in Höhe von s Millionen M
er Junitiativantrag re des Selterwafſſer Kiosks auf

dem Markte wird zwecks Vereinbarung mit dem Beſitzer
deſſelben zur Aufſtellung des Kiosks auf einer anderen Seite
des Marktes an den Magiſtrat zur Berückſichtigung überwieſen Während der n war ein Suilitivkutkag ein
ßegengip in dem erſucht wird der Magiſtrat möge veranlaſſen
aß die ſtädtiſchen Steuerausſchreiben Wach mit den ſtaat

lichen über Einkommen und Ergänzungsſteuer zur Vertheilung
an die Steuerzahler gelangen Antrag wurde auf die
Tagesordnung der nächſten Sitzung geſetzt

Nniverſitäts und Hochſchninachrichten
Durch königlichen Erlaß vom 6 Mai d J iſt auf die

Präſentation der Unlverſität Berlin Prof Schmoller in das
Herrenhaus berufen worden Der frühere kangjährige Ver
See 4 Puſwerſtat war bekanntlich der verſtorbene Profeſſor

n u
h

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 15 Mai Gegen den Verlagsbuchhändler

Cavael ſtand heute in der ſchon erwähnten Angelegenheit
Termin vor dem hieſigen Landgericht an Cavael der am
28 Sept 1898 in Konkurs verfiel mit einer Unterbilanz von
über 400,000 M bei höchſtens 40,000 M Aktiven hat als
Generalbevollmächtigter der G ſchen Erben deren Hausgrund
ſtück er verwaltete hinter deren Rücken nach und nach 65,000 M
Hypotheken gen Darlehne hbeziehentlich Bürgſchaftsleiſtungen
für ſich und ſein Geſchäft aufgenommen Wegen dieſer Untreue
und wegen einfachen Bankerotts wurde er zu 4 Jahren Ge
fängniß und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

eProvinzialnachrichten

Schkenditz 15 Mal Einen brennenden Radfahrerx
konnte man am vergangenen Sonntag abend auf der von Halle
nach Leipzig führenden Landſtraße ſehen Der Betreffende be
fand ſich inmitten einer Gruppe vom Rennen in Halle zurück
kehrender Sportkameraden Die Entſtehung des Brandes
welcher einen größeren Theil der linken Vorderfſelte des Jackets
und ebenſo des darunter getragenen Trikots vernichtete iſt
zweifellos auf fliegende Funken einer Cigarre zurückzuführen
welche bei dem durch das raſche Fahren entſtandenen Luftzuge den
Wollenſtoff entzündet haben Wunderbarerweiſe trug der Rad
fahrer außer dem erheblichen Schrecken nur leichte Brand
wunden davon Er konnte ſogar die Rückfahrt nach Leipzig auf
dem Rade fortſetzen

Weiſjenfels 15 Mai Zum Maurerſtreik hdie Maurer in jeder Verſammlung für Beibehaltung des Streiks
h ſo ſcheint derſelbe für ſie doch verloren zu ſein da

ortgeſetzt Zuzug von fremden Maurern ſtattfindet und zwar
vorwlegend von deutſchen Maurern Die Stimmung iſt bei den
Streikenden daher ſtark gedrückt die Verſammlungen ſind ſchwach
beſucht und es hat den Anſchein als ob die meiſten wieder
arbeiten wollten ſie werden jedoch von einigen Schreiern in
Schach gehalten

Torgan 15 Mati den Jn der Waagenſabrik von
C Braun Sohn iſt am Freitag die Arbeit niedergelegt worden
Es ſtreiken außer den Arbeitern und Lehrlingen a noch 31

usſtande

eiligt Die Arbeitseinſtellung ſoll auf die Kündigung eines
Gehilfen der in einer zur Gründung einer Ortsgruppe des
Metallarbelterverbandes einberufenen Verſammlung Einrichtungen
der Fabrik bemängelte ſowie anf den Beitritt von Fabrik
angehörigen zu dem oben genannten Verbande zurückzuführen
ſein Die geſtern nachmittag im Kleinm ſchen Lokale tagende
öffentliche Metallarbeiterverſammlung die von über 50 Perſonen
beſucht war beſchloß deu Streik fortzuſetzen Die heute morgen
von den Arbeitnehmern nochmals angeknüpſten Verhandlungen
führten zu keinem Reſultat Der Lokalverband Jrog des
Metallardeiterverbandes zahlt den Ausſtändigen die Unter
ſtützungsgelder

Z Gerbſtedt 15 Mai Vermißt Ein junges Liebes
paar der 20jährige Schuhmacher Kurt Roſfenheinrich und

Ziehung vom 15 Mai 1899 Schluß
Kur die Gewinne über Mark ſind den deireffenden Nummerd

in Parentheſe beigefägt
Ohne Gewähr

449 667 954 8215 97 585 621 712 10 000 9036 61 126 94 229 525

65 800 820

29013 185 818

o 1000 69 683 79 815 800 31 54 33035 219 576
20 24 67 705 892 919 35177 90 320 55 36068 79 557

W2 60 8000 347 789 8096
20064 189 735 829 8000

49159 541 680

Foo 805 58601 11 51 468 6e2 907 60220 98

Mitttonen e

die 15jährige Minna Launerwald haben ſich ſelt dem 7 d
von hier entfernt Die Eltern ſind in großer Sorge und
fürchten daß die wer Leute ſich ein Leid angethan haben
Es wird vermuthet daß der junge Mann welcher ſeiner Militär

icht genügen ſollte geglaubt hat die Trennung von dem
Lädchen nicht ertragen zu können und deshalb mit ihr gemein

z in den Tod zen en iſt Die Eltern bitten dringend um
uskunft über die Vermißten Die Polizei Verwaltung in

Gerbſtedt nimmt ſolche gern entgegen
Heiligenſtadt 15 Mai Ein ſchweres Unglück hat

ch am geſtrigen Sonntag abend auf der Chauſſee von hier nach
öttingen Stunde von Heiligenſtadt ereignet Der 28jährige

Leutnant Tetzlaff vom 82 Regiment in Göttingen hatte mit
einem Kameraden eine Radtour nach Heiligenſtadt unternommen
Auf der Rückfahrt arzt T an einer abſchüſſigen Stelle mit
dem Rade ſchlug auf einen Chauſſeeſtein auf ſo daß die Bruſt
eingedrückt wurde Nach wenigen Athemzügen ohne vorher die
Beſinnung wieder erlangt zu haben gab der junge Mann
ſeinen Geiſt auf T wird beweint von ſeinen Eltern deſſeneinziger Sohn er war und von feiner jungen Braut er
Vater des Verunglückten iſt der bekannte Oberregiſſeur
Tetzlaff am berliner königl Opernhauſe Der Ver
unglückte genoß in Götlingen den Ruf eines äußerſt flotten
Radfahrers

Ordensverleihungen Den nachbenannten Offizieren e iſt die
Erlaudnlß zur a r ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien erhell
und W des erſter Abtheilung des ſächſiſchen Haus Orden
der Wachſamkeit oder vom Weißen Falken dem Hauptmann Hahn vom Fuß
Art Reg Encke Magdedurgiſches Nr 4 des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des
ſachſenerneſtin tſchen us Ordens dem Leutnant v Kreutzburg von
5 Thür Jnf Re r 94 Großherzog von Sachſen der demſelben Orden
affillirten VerdienſtMedaille dem Gefreiten Apel von demſelben Regiment
Dem Odverholzhauer Friedrich Kupſerſchmide zu St Andreasberg im Kreilg
Zellerfeld iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

m

Arnſtadt 15 Mai Ein rabiater Herr Wie das
Arnſtädter Tageblatt meldet überfiel der beim dortigen Theater

während der abgelaufenen Spielzeit engagirt geweſene Schau
ſpieler Wocke Bauermann geſtern mittag den in einem Hotel inGeſellſchaft bei Tiſche ſitzenden Redacteur des Arnſtädter Tage
blatts, Rehbein und brachte ihm mit einem ſcharfen Jnſtrument
mehrere Wunden am Kopfe bei ſo daß ſich der Verletzte in
ärztliche Behandlung begeben mußte Ein herbeigeholter Schutz
mann ſtellte den Thatbeſtand feſt Als Urſache bezeichnet das
Arnſtädter Tageblatt eine abfällige Kritik in der Sonntags

nummer

Weimar 15 Mai Großfeuer Jn Berka an der
lm brannte in der Nacht zum Sonntag das Kurhaus

Schloß Rodberg nieder wobei eine Reihe von Kurgäſten
nur mit Mühe ihr Leben retten konnten Das Feuer kam in
der Mägdekammer aus

Kafſel 15 Mai Vom Blitz erſchlagen Unter
ſtarkem Gewitter und Sturm ging ein Hagelſchlag in der
heſſiſchen Gegend nieder Ein Blitzſchlag traf bei Lichtenau
eine Gruppe von zehn jungen Mädchen welche im
Walde arbeitend unter Bäumen Schutz geſucht hatten Sämmt
liche Mädchen wurden betäubt eines ſofort getödtet
mehrere wurden gelähmt und ſchwer verletzt Die angewandten
Wiederbelebungsverſuche verliefen bei den Betäubten erfolgreich

Aus dem Königreich Sachſen 15 Mai Ver
zweiflungsthat Geſtern abend gegen 9 Uhr iſt in Elle
feld bei Falkenſtein die Ehefrau eines Schuhmachermeiſters mit
ihren zwei kleinen Kindern 2 und 4 Jahre alt in den Teich
geſprungen Während die Frau noch lebend aus dem Waſſer
e wurde ſind die Kluder ertrunken Die zwei kleinen

lnder wurden heute früh als Leichen ans Land befördert Der
Grund zu der unſeligen That iſt noch unaufgeklärt

Leipzig 15 Mai Ertrunken Meteor Geſtern
abend iſt ein in der Merſeburgerſtraße in Lindenau wohnhafter
17jähriger Tiſchlerlehrling beim Baden im Kuhburger
Waſſer unterhalb des Sportplatzes von der Hochfluth mit fort
geriſſen worden und ertrunken Der Leichnam hat noch nicht
aufgefunden werden können Ein Meteor ging am Sonn
abend abend 9 Uhr am Weſthimmel nieder Jn der Richtung
Süd Nord über die Mondſichel binweggehend war die Er
cheinung fünf Sekunden lang ſichtbar ntereſſant war dabekfaß ſich der rn kurz vor dem Erlöſ

und einen kleineren Theil ſpaltete

Vermiſchtes
Schmuckfachen im Werthe von 200,000 M ſind wie

ſ Z gemeldet der Tochter des deutſchen Botſchafters in Parisder r v BenkendorfHeidenburg am 19 März d J in einem
Hotel in Piſa geſtohlen worden Den Diebſtahl führte wie er
mittelt wurde der in dem Hotel bedienſtet geweſene Kellner
Alfonſo Melani aus Bagni die Lucca aus Der Flüchtige iſt
35 Jahre alt hat ſchwarzes Haar ſchwarzen Schnurrbart dunkle
Augen und wie berichtet wird auffallend gelbliche Geſichtsfarbe
Für Ergreifung des Diebes iſt jetzt eine Belohnung vou 500 M
und für Wiederherbeiſchaffung des geftohlenen Gutes eine ſolche

20 Ziehung der 4 Klaſſe 200 Königl Preuß Lotterie
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z J eHalle und Almgegend
Halle 16 Matk

F In der öffentlichen Stadtverordnetenſitzung
ate geſtern die von üns bereits erwähnte Petitlon der

J meinen Elektrizitäts Geſellſchaft zur VerleſungWo t wendet ſich die re gegen die Forderung des
e Aas beim Ablanf des Vertrags mit der Stadlbahn
an tig unentgeltlich die Strecke der zukünſtigen elekiriſchen

über Halle Merſeburg bis zur Stadtgrenze auf die Stadtrarhehden u laſſen und bittet um Streichung dieſes Para
echt a der Magiſtrat der A G gegenüber an ſeinem

überſel e keſthält wird die Petitlon der Petitionskommwſſſlon
rohe el Elne Petitlon von Anwohnern der Wilhelm

welche ch mit verſchiedenen Mißſtänden im Landivſrih
ſtlichen Jnſtliut uſw Vbeichüſcigt gelangt nicht zur Er
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Unglücksfälle und Verbrechen Eine folgenſchwere Benzin
exploſion erfolgte Montag nachmittag gegen 4 Uhr in dem
weiten Stockwerk des Hauſes Oranienſtraße 153 in Berlin

ier betrieb die 60 jährige Wittwe Vethke in Gemeinſchaft mit
ihrem 39 Jahre alten unverheiratheten Sohne H Bethke eine
Handſchuhwäſcherei Als Helferin fungirte eine 16 jährige
Arbelterin aus Jobannisthal Jn der Küche erfolgte nun eine
Benzinexploſion bei der die jngendliche Arbeiterin getödtet
und Frau B lebensgefährlich verbrannt wurde noch am Abend
erlag auch ſie ihren Verletzungen Das in Flammen gehüllte
Mädchen war aus dem Fenſter geſprungen und war nach wenigen
Minnfen eine Leiche Der jnnge Vethke erlitt bei den Löſch
verfuchen ſchwere aber nicht lebensgefährliche Brandwunden
Das Feuer felbſt beſchränkte ſich auf die Küche Als Urſache
des Vrandunglücks gilt die Entzrdryg von Benzindämpfen
Am Sonntag früh wurde in der m des Kanfmanns
Tichauer in der Leſſingſtraße in Berlin das 17 Jahre alte
Dienſtmädchen Agnes Pommerenke erſtickt und die beiden 18 und
10 Jahre alten Töchter Vera und Alice Tichauer durch Leu
gas betänbt aufgeſunden Das Mädchen hat vermuthlich abe
abſichtslos den Schlauch von dem Gaskochapparat deſſen Hahn
nicht geſchloſſen war abgeſtreift ſo daß das Gas ansſtrömte
und in den gemeinſamen Schlafraum der drei Mädchen drang
Von den beiden Kindern liegt das ältere ſchwerkrank darnieder
während das u außer Gefahr iſt Am Sonnabend wurde der
Marktflecken Paiten bei Kelheim von einem ſchweren Brandunglück
beimgeſucht Die Kirche und 34 Häuſer nebſt den dazu gehörigen
Stallungen und Schennen wurden ein Raub der Flammen
Der qus Odeſſa nach Nikopol reiſende reiche Großgrundbeſitzer
Michailow wurde auf dem Landwege von einer aus 16 Perſonen
beſtehenden Zigennerbande überfallen um 10,000 Rubel beraubt
und da er ſich zur Wehr ſetzte ſammt Frau und Knutſcher er
mordet Zwei Töchter des Ermordeten ſchleppten die Zigeuner
mit ſich in die Wälder Die Bande wird jetzt von der
Gendarmerie verfolgt Der Schoner Wemyß Caſtle aus

Central Stelle der Prenss Ladänlrtheehatskammern
15 Mai Notirungestello

a Für inlänä Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weiren Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 150 165 140 155 150 170 144 160Alimark 150 1589 140 150 1440 153 138 146Merseburg östlioh 150 164 140 155 140 163 140
do westl der Mulde 150 160 150 158 150 170 140

Griuri 1 160 145 158 150 175 140 159Danzig 1 165 142 5 144 124 132 132 137
Kön R i Pr J du u etb Weoltmnaret
aut Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einachl Fraoht

Ton und Spesen aber ausschl der Qu alit äta Unterschiede
am 15 45 am 13 5

Von New Vork mach Berlin Weiren 6597 Ctz 177 85 M 17876 M
i Weizen Ota 166 50 1167 75L 7 Weizen 5 sh d 171 50 171 50Odesra 2 Weiren 84 Kop 162 00 162 00Odessa R 80 Kop 156 75 156 75Riga Weiren 90Kop 16450 164 50Riga a Roggen 84 Kop 156 50 156 50In Paris e e Weizen 20,85 F 169 50
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an jedem Tage wurden 3 Stunden gefahren ſiegte Ch am tettiner Cham Pidier 20 425 000 95 v x 86,500 er Marien St A 8 I167 7022

pion mit 567,635 km zweiter wurde Cord an dritter Pgenburg Masain o do VII unkb b 1908 4 101 h00 do St Pr 167,80H uret Es folgten Struck Tom Linton und K ch er Bank Disconbto bü ger Salinen 1 73 59626 De ten mürol or 4 Uarzer Kisenw Kony 0 hBerlin Wechsel 4 Lomb 5 WVer Köin Rottw Pulv 15 224,008 Peutseh Grunäseh Obl 10o0 do ILit A B ,218 00
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einigung der Grubenarbeiter beſchloß geſtern abend die do o veue ws er r rArbeit heute wieder aufzunehmen Sollten die pr Plziend o rin Ptapr 4 186 h Wieder Kohle S 180Arbeitgeber ihre Verſprechungen nicht erfüllen ſo ſoll der Streik ßayrwehe Aoleie 4 172 Oeiprenss Sudan 4 Norag Gr Gra ri3 e t
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Es wird gemeldet daß chineſiſche Nebellen von Tungkung len Gold Anl 1889 3 86,706 o nan dur 496 608 r S 3 95 250 t ar 105 80e
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öffue do Monopol Anl 8 5000 r z W Rh W Bder I III 5e e ren n en ten e l e e reatlund 101,1 g II u IV b 1904 Märk B i Elpt onF e 2 äexikaner Anl à 109 9 101197 on Noraueth Goid 0 Ah ſtoe iöe Wir I zit da re ger i deinrerein 6 los n
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Ker loco 11 sh t n 20 R i2cKer loco e d stetſg I Sangertuuser Uaech 22 1820 I 5 Kärbied Zuekerth 11256,508 56 Prag Tumas
Druck und Verlag von Otto Hendel
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